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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 
 
 
 
 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3626/J-NR/2015 betreffend „Nächstes Budget-
loch? - Wohlfühl-Zahlen und die Realität“, die die Abg. Dr. Kathrin Nachbaur, Kolleginnen und 
Kollegen am 6. Februar 2015 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu Fragen 1 und 2: 
Die Mitarbeit des Bundesministeriums für Bildung und Frauen an der Erstellung der Regierungs-
vorlagen für die jeweiligen Bundesfinanzgesetze erfolgte immer auf Basis der entsprechenden 
Prognosen der voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben im jeweiligen Budgetjahr. 
 
Zu Fragen 3 bis 5 und 7: 
Der weitaus überwiegende Anteil der in den Finanzjahren 2014 und 2015 in der Unter-
gliederung 30 veranschlagten Mittel war bzw. ist für die Bedeckung von Personalaufwand, die 
Bedeckung von Mietentgelten für Schulraum, sowie die Bedeckung des Betriebes der Bundes-
schulen gebunden. Vor diesem Hintergrund gilt es im Finanzjahr 2015 vor allem die Sicher-
stellung dieser Fixausgaben sicherzustellen. Fokus der diesbezüglichen Anstrengungen des 
Bildungsministeriums ist insbesondere die Erfüllung der aus dem Finanzausgleichsgesetz 
resultierenden Verpflichtungen betreffend die Transferzahlungen für den Personalaufwand der 
Landeslehrkräfte. Die Bewältigung dieser Herausforderung bleibt den gemeinsam mit der 
Bundesregierung getroffenen Festlegungen bzw. den in diesem Zusammenhang vereinbarten 
Maßnahmen vorbehalten. 
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Zu Frage 6: 
Im Rahmen des Budgetvollzugs finden laufend Gespräche mit dem Bundesministerium für 
Finanzen statt. Im Übrigen wurde und wird seitens des Bundesministeriums für Bildung und 
Frauen den aus dem § 66 BHG 2013 (Budgetcontrolling) in Verbindung mit der Controlling-
verordnung 2013 resultierenden Verpflichtungen, darunter insbesondere der Berichtserstattung 
an die Bundesministerin für Finanzen oder dem Bundesminister für Finanzen entsprochen. 
 
 
 

Wien, 3. April 2015 
Die Bundesministerin: 

 
 
 
 
 
 

Gabriele Heinisch-Hosek eh. 
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